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Ordnung für die Prüfung in Masterstudiengang für das Lehramt an Gymnasien 
Fachspezifischer Anhang M.Ed. Deutsch 

Anhang Deutsch 

A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen  

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 

Über die Regelung von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studierenden entweder über 

ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren modernen Fremdsprache verfügen, die zur 

Lektüre von Fachliteratur befähigen, oder über ausreichende Lateinkenntnisse. 

2. Nachweis besonderer Vorbildung oder Tätigkeit oder Bestehen einer Eignungsprüfung (§ 2 

Abs. 3): 

Keine 

B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (in Semesterwochenstunden) 

1.1. Studium als erstes oder zweites Fach 

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgendem zeitlichen 

Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

Gesamtumfang:    20 SWS, davon 

 Pflichtveranstaltungen:   10 SWS 

 Wahlpflichtveranstaltungen:  10 SWS 

 

1.2. Studium als nichtkünstlerisches Zweitfach 

Gesamtumfang:    8 SWS, davon 

 Pflichtveranstaltungen:   4 SWS 

 Wahlpflichtveranstaltungen:  4 SWS 

 

2. Modulplan 

2.1. Studium als erstes oder zweites Fach 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflichtmodule:  

2.1.1. Gegenwartsliteratur und ihre Vermittlung (Literaturwissenschaft und Literaturdidaktik) 

2.1.2. Mehrsprachigkeit (Sprachwissenschaft und Sprachdidaktik) 

2.1.3. Deutsche Literaturgeschichte (Aufbaumodul) 

2.1.4. Richtungen und Entwicklungen der germanistischen Sprachwissenschaft 

2.1.5. Epochen und Epochenschwellen 

 

Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch des Fachs. 

 



Modul 11 
 

Gegenwartsliteratur und ihre Vermittlung 
(Literaturwissenschaft und Literaturdidaktik) 
[Reading and Teaching Contemporary Literature (Literature 
Studies and Didactics of Literature)] 

[M.05.067.XXX] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

7 LP = 210 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

1 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 

WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

VNDL – Vorlesung zur Neueren 
Deutschen Literatur 

V 1 P 2 SWS 39 h 2 LP 

VDFN – Vorlesung zur Neueren 
Deutschen Literatur mit 
fachdidaktischer Ausrichtung 

V 1 P 2 SWS 9 h 1 LP 

SDFN – Seminar zur Neueren 
Deutschen Literatur mit 
fachdidaktischer Ausrichtung 

S 1 P 2 SWS 39 h 2 LP 

Modulprüfung  60 h 2 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit - 

Aktive Teilnahme 
gemäß § 5 Abs. 3; in VNDL aktive Teilnahme in Form von kleineren schriftlichen 
Arbeitsaufträgen von max. 3 Seiten oder Übungsaufgaben 

Studienleistung(en) - 

Modulprüfung 
Hausarbeit (7-9 S.) oder Klausur (60 Min.) mit didaktischem bzw. schulischem 
Bezug in SDFN 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 

 überblicken Tendenzen der neueren und neuesten Literatur; 
 kennen Autorinnen, Autoren und Werke der Gegenwart, auch der Kinder- und Jugendliteratur, und können 

ihren literarischen Wert kritisch einschätzen, ihre Themen und Inhalte in die literarische Tradition adäquat 
einordnen und Zugänge zu neuen Texten eröffnen; 

 sind in der Lage, Heranwachsende für Texte der Gegenwartsliteratur zu sensibilisieren und können Neugier 
auf Literatur wecken; 

 kennen didaktische Konzepte der Vermittlung von Gegenwartsliteratur, die sie auch anwenden; 
 können analoge und digitale Lernmedien reflektiert und gegenstandsbezogen auswählen und anwenden; 
 kennen die Möglichkeiten analoger und digitaler Lernmedien zur individuellen Förderung, Differenzierung und 

Barrierefreiheit. 

Sonstiges 

Bitte beachten bei den Veranstaltungen der Module 
11 und 13: Bei gleichlautender 
Lehrveranstaltungskennung müssen jeweils 
verschiedene Veranstaltungen belegt werden. 

 

 

  



Modul 12 
 

Mehrsprachigkeit (Sprachwissenschaft und 
Sprachdidaktik)  
[Multilingualism (Linguistics and Didactics)] 

[M.05.067.XXX] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

9 LP = 270 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

1 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 

WiSe (SoSe) 

Verpflichtun
gsgrad 

Kontaktzei
t (SWS) 

Selbststudi
um 

Leistungsp
unkte 

VEWV – Vorlesung zu 
Spracherwerb, Sprachwandel, 
Sprachvergleich – mit 
fachdidaktischer Ausrichtung  

V 1 P 2 SWS 9h 1 LP 

HEWV – Hauptseminar zu 
Spracherwerb, Sprachwandel, 
Sprachvergleich – mit 
fachdidaktischem Bezug 

HS 1 P 2 SWS 99h 4 LP 

Modulprüfung  120h 4 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit - 

Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung(en) - 

Modulprüfung 
Hausarbeit (12-15 S.) oder Klausur (90 Min.) mit didaktischem bzw. schulischem 
Bezug in HEWV 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 

 verfügen über Kenntnisse in den Bereichen Zwei- und Mehrsprachigkeit sowie in den Arbeitsfeldern Deutsch 
als Zweit- und Fremdsprache und können auf dieser Grundlage Sprachstandsanalysen von 
Schülerleistungen bewerten; 

 sind fähig zum Umgang mit sprachlichen und sozialen Phänomenen und Problemen, wie sie sich in 
mehrsprachigen Gesellschaften ergeben; 

 verfügen über die Fähigkeit zur Beurteilung des Deutschen in mehrsprachigen Gesellschaften auch 
außerhalb des deutschsprachigen Raumes; 

 lernen vor dem Hintergrund der Interkulturalität von Sprache und Literatur Möglichkeiten integrativer 
Sprachenkonzepte kennen; 

 haben die Fähigkeit, Deutschunterricht auch für sprachlich heterogene Lerngruppen zu planen, zu 
beobachten und zu reflektieren; 

 können mehrsprachige Sprachentwicklungsprozesse diagnostizieren und Fördermaßnahmen initiieren. 
 können analoge und digitale Lernmedien reflektiert und gegenstandsbezogen auswählen und anwenden; 
 kennen die Möglichkeiten analoger und digitaler Lernmedien zur Unterstützung von individuellen 

Spracherwerbs- und Sprachreflexionsprozessen. 

 

 

 

 

  



Modul 13 
 

Deutsche Literaturgeschichte 
(Aufbaumodul)  
[History of German Literature (Advanced Module)] 

[M.05.067.XXX] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

9 LP = 270 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

1 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 

WiSe (SoSe) 

Verpflichtun
gsgrad 

Kontaktzei
t (SWS) 

Selbststudi
um 

Leistungsp
unkte 

VADL – Vorlesung zur Älteren 
Deutschen Literatur  

V 2 
WP 

(bzgl. V) 
2 SWS 39 h 2 LP 

VNDL – Vorlesung zur Neueren 
Deutschen Literatur 

V 2 
WP 

(bzgl. V) 
2 SWS 39 h 2 LP 

HADL – Hauptseminar zur Älteren 
Deutschen Literatur 

HS 2 
WP 

(bzgl. HS) 
2 SWS 69 h 3 LP 

HNDL – Hauptseminar zur 
Neueren Deutschen Literatur 

HS 2 
WP 

(bzgl. HS) 
2 SWS 69 h 3 LP 

Modulprüfung   120h 4 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit - 

Aktive Teilnahme 
gemäß § 5 Abs. 3; in VADL/VNDL aktive Teilnahme in Form von kleineren 
schriftlichen Arbeitsaufträgen von max. 3 Seiten oder Übungsaufgaben 

Studienleistung(en) - 

Modulprüfung Hausarbeit (12-15 S.) in HADL oder HNDL 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 

 überblicken die Entwicklung der deutschsprachigen Literatur von ihren Anfängen bis zur Gegenwart, kennen 
einschlägige Autoren und Autorinnen sowie exemplarische Werke verschiedener Epochen; 

 kennen grundlegende Merkmale und Theorien ausgewählter literarischer Epochen im Kontext der geistes- 
und sozialgeschichtlichen bzw. kulturellen und politisch-historischen Entwicklungen; 

 kennen epochentypische Themen, Formen, Motive, Begriffe und wissen sie bei der Rezeption zu nutzen;  
 sind fähig, ausgewählte Epochen kulturgeschichtlich einzuordnen, aufeinander zu beziehen und zu 

vergleichen; 
 analysieren und reflektieren Medienumbrüche und können adäquat mit analogen und digitalen Werken und 

Texten umgehen. 

Sonstiges 

Bitte beachten bei den Veranstaltungen der Module 
11 und 13: Bei gleichlautender 
Lehrveranstaltungskennung müssen jeweils 
verschiedene Veranstaltungen belegt werden. 
 
Erläuterung zu den Modulen 13 und 15: Beide 
Bereiche – Ältere und Neuere Deutsche Literatur – 
müssen mit mindestens 2 Veranstaltungen 
(unabhängig vom Veranstaltungstyp) abgedeckt 
werden. Bei gleichlautender 
Lehrveranstaltungskennung müssen jeweils 
verschiedene Veranstaltungen belegt werden. 

 

  



Modul 14 
 

Richtungen und Entwicklungen der 
germanistischen Sprachwissenschaft 
[Directions and Developments in German Linguistics] 
 

[M.05.067.XXX] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

8 LP = 240 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

1 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 

WiSe (SoSe) 

Verpflichtun
gsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

HTHE – Hauptseminar zu Theorie 
und Empirie 

HS 3 WP 2 SWS 99h 4 LP 

HSYS – Hauptseminar zum 
Sprachsystem 

HS 3 WP 2 SWS 99h 4 LP 

Modulprüfung  120h 4 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit - 

Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung(en) - 

Modulprüfung 

Hausarbeit (12-15 S.) oder mündliche Prüfung (20 Min.) in HSYS oder HTHE.  
 
Nach Wahl wird entweder a) Modul 14 mit einer Hausarbeit und Modul 15 mit 
einer mündlichen Prüfung oder b) Modul 14 mit einer mündlichen Prüfung und 
Modul 15 mit einer Hausarbeit abgeschlossen.  

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 

 sind über wichtige Richtungen und Entwicklungen der germanistischen Sprachwissenschaft informiert und 
können Begriffe und Konzepte der Sprachwissenschaft auf die Analyse von ausgewählten 
Spracherscheinungen in der Gegenwart und von Texten aus der deutschen Sprachgeschichte anwenden; 

 kennen wichtige Spracherwerbstheorien und können auf dieser Grundlage zu Sprachstandsanalysen von 
Schülerleistungen finden; 

 können Informationen aus analogen und digitalen Wörterbüchern und Grammatiken des Deutschen vor dem 
Hintergrund erworbener Kenntnisse angemessen analysieren, bewerten und anderen vermitteln. 

Sonstiges 
Das Modul kann wahlweise im 3. oder 4. Semester 
absolviert werden. 

 

 

 

 

  



Modul 15 
 

Epochen und Epochenschwellen  
[Epochs and Epochal Transitions] 

[M.05.067.XXX] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

9 LP = 270 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

1 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 

WiSe (SoSe) 

Verpflichtun
gsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

UADL – Übung zur Älteren 
Deutschen Literatur 

UE 4 
WP 

(bzgl. UE) 
2 SWS 39 h 2 LP 

UNDL – Übung zur Neueren 
Deutschen Literatur 

UE 4 
WP 

(bzgl. UE) 
2 SWS 39 h  2 LP 

HADL – Hauptseminar zur 
Älteren Deutschen Literatur 

HS 4 
WP 

(bzgl. HS) 
2 SWS  69 h 3 LP 

HNDL – Hauptseminar zur 
Neueren Deutschen Literatur  

HS 4 
WP 

(bzgl. HS) 
2 SWS 69 h 3 LP 

Modulprüfung  120h 4 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit - 

Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung(en) - 

Modulprüfung 

Hausarbeit (12-15 S.) oder mündliche Prüfung (20 Min.) in HADL oder HNDL 
 
Nach Wahl wird entweder a) Modul 14 mit einer Hausarbeit und Modul 15 mit 
einer mündlichen Prüfung oder b) Modul 14 mit einer mündlichen Prüfung und 
Modul 15 mit einer Hausarbeit abgeschlossen.  

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 

 sind mit den kulturellen Weichenstellungen der europäischen und deutschen Literatur vertraut, sie 
überblicken die wichtigsten Muster für die Entwicklung und Auflösung kultureller Verbindlichkeiten; 

 können den Wandel der Epochenbilder und -selbstbilder erklären und Verbindungen der Literatur zur 
(politischen) Geschichte, allgemeinen Kultur-, Sozial- und Mediengeschichte ziehen, wobei sie in der Lage 
sind, literarische Strömungen, deren jeweilige Bestimmungselemente und zentrale epochentypische Werke, 
Themen und Motive exemplarisch zu analysieren, zu interpretieren und angemessen darzustellen, auch im 
Blick auf Materialität und Medialität; 

 verfügen über Kompetenzen zur Vermittlung literarischer Epochen und Strömungen, besitzen kritische 
Maßstäbe für den Umgang mit Epochenbegriffen und deren Beurteilung. 

Sonstiges 

Das Modul kann wahlweise im 3. oder 4. Semester 
absolviert werden. 
 
Erläuterung zu den Modulen 13 und 15: Beide 
Bereiche – Ältere und Neuere Deutsche Literatur – 
müssen mit mindestens 2 Veranstaltungen 
(unabhängig vom Veranstaltungstyp) abgedeckt 
werden. Bei gleichlautender 
Lehrveranstaltungskennung müssen jeweils 
verschiedene Veranstaltungen belegt werden. 

 

 

  



2.2 Studium als nichtkünstlerisches Zweitfach 
Das Studium als nichtkünstlerisches Zweitfach umfasst folgende Lehrveranstaltungen: 
 
 

Modul 1 
 

Mehrsprachigkeit (Sprachwissenschaft und 
Sprachdidaktik)  
[Multilingualism (Linguistics and Didactics)] 

[M.05.067.XXX] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

7 LP = 210 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

1 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 

WiSe (SoSe) 

Verpflichtun
gsgrad 

Kontaktzei
t (SWS) 

Selbststudi
um 

Leistungsp
unkte 

VEWV – Vorlesung zu 
Spracherwerb, Sprachwandel, 
Sprachvergleich – mit 
fachdidaktischer Ausrichtung  

V  P 2 SWS 9h 1 LP 

HEWV – Hauptseminar zu 
Spracherwerb, Sprachwandel, 
Sprachvergleich – mit 
fachdidaktischem Bezug 

HS  P 2 SWS 69h 3 LP 

Modulprüfung  90h 3 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit - 

Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung(en) - 

Modulprüfung 
Hausarbeit/Hausaufgaben (9-12 S.) oder Klausur (75 Min.) mit didaktischem 
bzw. schulischem Bezug in HEWV 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 

 verfügen über Kenntnisse in den Bereichen Zwei- und Mehrsprachigkeit sowie in den Arbeitsfeldern Deutsch 
als Zweit- und Fremdsprache und können auf dieser Grundlage Sprachstandsanalysen von 
Schülerleistungen bewerten; 

 sind fähig zum Umgang mit sprachlichen und sozialen Phänomenen und Problemen, wie sie sich in 
mehrsprachigen Gesellschaften ergeben; 

 verfügen über die Fähigkeit zur Beurteilung des Deutschen in mehrsprachigen Gesellschaften auch 
außerhalb des deutschsprachigen Raumes; 

 lernen vor dem Hintergrund der Interkulturalität von Sprache und Literatur Möglichkeiten integrativer 
Sprachenkonzepte kennen; 

 haben die Fähigkeit, Deutschunterricht auch für sprachlich heterogene Lerngruppen zu planen, zu 
beobachten und zu reflektieren; 

 können mehrsprachige Sprachentwicklungsprozesse diagnostizieren und Fördermaßnahmen initiieren. 
 können analoge und digitale Lernmedien reflektiert und gegenstandsbezogen auswählen und anwenden; 
 kennen die Möglichkeiten analoger und digitaler Lernmedien zur Unterstützung von individuellen 

Spracherwerbs- und Sprachreflexionsprozessen. 

 

 

  



Modul 2 
 

Deutsche Literaturgeschichte 
(Aufbaumodul)  
[History of German Literature (Advanced Module)] 

[M.05.067.XXX] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

8 LP = 240 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

1 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 

WiSe (SoSe) 

Verpflichtun
gsgrad 

Kontaktzei
t (SWS) 

Selbststudi
um 

Leistungsp
unkte 

VADL – Vorlesung zur Älteren 
Deutschen Literatur  

V  
WP 

(bzgl. V) 
2 SWS 39 h 2 LP 

VNDL – Vorlesung zur Neueren 
Deutschen Literatur 

V  
WP 

(bzgl. V) 
2 SWS 39 h 2 LP 

HADL – Hauptseminar zur Älteren 
Deutschen Literatur 

HS  
WP 

(bzgl. HS) 
2 SWS 69 h 3 LP 

HNDL – Hauptseminar zur 
Neueren Deutschen Literatur 

HS  
WP 

(bzgl. HS) 
2 SWS 69 h 3 LP 

Modulprüfung   90h 3 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit - 

Aktive Teilnahme 
gemäß § 5 Abs. 3; in VADL/VNDL aktive Teilnahme in Form von kleineren 
schriftlichen Arbeitsaufträgen von max. 3 Seiten oder Übungsaufgaben 

Studienleistung(en) - 

Modulprüfung Mündliche Prüfung (15 Min.) in HADL oder HNDL 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 

 überblicken die Entwicklung der deutschsprachigen Literatur von ihren Anfängen bis zur Gegenwart, kennen 
einschlägige Autoren und Autorinnen sowie exemplarische Werke verschiedener Epochen; 

 kennen grundlegende Merkmale und Theorien ausgewählter literarischer Epochen im Kontext der geistes- 
und sozialgeschichtlichen bzw. kulturellen und politisch-historischen Entwicklungen; 

 kennen epochentypische Themen, Formen, Motive, Begriffe und wissen sie bei der Rezeption zu nutzen;  
 sind fähig, ausgewählte Epochen kulturgeschichtlich einzuordnen, aufeinander zu beziehen und zu 

vergleichen; 
 analysieren und reflektieren Medienumbrüche und können adäquat mit analogen und digitalen Werken und 

Texten umgehen. 

Sonstiges 

Beide Bereiche – Ältere und Neuere Deutsche 
Literatur – müssen mit einer Veranstaltung 
(unabhängig vom Veranstaltungstyp) abgedeckt 
werden. 

 

 

Legende: 

S = Seminar 

HS = Hauptseminar 

UE = Übung 

V = Vorlesung 

P = Pflichtlehrveranstaltung 

WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 



 

3. Verpflichtende Auslandsaufenthalte 

Keine  

 
4. Ergänzende, fachspezifische Hinweise zum Modulplan  

 
4.1 Bei gleichlautender Lehrveranstaltungskennung gilt: Es müssen jeweils verschiedene 

Veranstaltungen belegt werden (ein Baustein darf weder innerhalb eines Moduls noch für mehrere 
Module wiederholt gewertet werden).  
 

4.2 Modulprüfungsleistungen: Wenn alternative Leistungsformen im Modulplan genannt werden, gilt: 
Die Lehrenden geben zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt, welche Leistungsform erbracht 
werden muss.  

 

C. Fachspezifische Ergänzungen zur Prüfungsordnung  
 

1. Masterarbeit  

Die Masterarbeit ist entweder aus dem Gebiet der Sprach- oder der Literaturwissenschaft zu wählen. 
Fachdidaktische Aspekte und Bezüge zu den anderen Fächern können bei der Themenvergabe 
berücksichtigt werden. Im Fach Deutsch ist die Wahl der deutschen Sprache für die Abfassung der 
Masterarbeit zwingend vorgeschrieben.  

2. Prüfungsanforderungen  

Lehr- und Prüfungssprache ist grundsätzlich Deutsch. 

Die sichere Beherrschung der deutschen Standardsprache der Gegenwart in Wort und Schrift gehört 
zum Kernbereich des Faches und wird daher vorausgesetzt. Bei sprachlichen Mängeln kann die 
Bewertung von Prüfungsleistungen oder der Masterarbeit um bis zu einer Note herabgesetzt werden. 
Erweist sich die sprachliche Korrektheit von Prüfungsleistungen oder der Masterarbeit aufgrund 
gravierender sprachlicher Mängel als nicht ausreichend, ist die Prüfung nicht bestanden. 

 


